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Pfingstlicher Wirkkreis
An Pfingsten feiern wir Christen das 
Kommen des Heiligen Geistes. Was 
dieser Hl. Geist ist, das wird sehr unter-
schiedlich gedacht und definiert. Wie 
er aber wirkt, und was aus dieser Wirk-
kraft erwächst, das beschreibt uns der 
Apostel Paulus in seinem Brief an die 
Galater: «Die Frucht des Geistes ist Lie-
be, Freude, Friede, Geduld, Freund-
lichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung. … Wenn wir aus 
dem Geist leben, dann wollen wir dem 
Geist auch folgen. Wir wollen nicht 
prahlen, nicht miteinander streiten 
und einander nichts nachtragen (Gal 
5,22–23a.25–26).» 
Die Pfingsttage sind eine willkommene 
Gelegenheit, wieder einmal in diesen 
pfingstlichen Früchtekorb zu schauen 
und nachzuprüfen, welche dieser neun 
Seelenkräfte sich gut in uns entfalten, 
und welche wir vernachlässigen und 
uns somit deren lebensfördernden 
Kräften verschliessen. Grundsätzlich 
dürfen wir davon ausgehen, dass «der 
Geist weht, wo er will» – wie es der 
Evangelist Johannes ausdrückt (Joh 
3,8a). Er kann jeden von uns benutzen, 

um die Absichten Gottes zu verwirkli-
chen. Vergessen wir nicht: Durch die 
Taufe ist Gottes Geist schon in uns – das 
Geschenk seiner Liebe. Dadurch wer-
den wir fähig, die Wahrheit Gottes zu 
erkennen. Das bedeutet: Dieser Geist 
der Liebe befähigt uns, auf die uns ge-
schenkte Liebe zu antworten und sie 
zu leben. Wo es uns gelingt, in unserem 
alltäglichen Mit- und Füreinander die-
se Geistesfrüchte wachsen zu lassen, 
dort stehen wir im Wirkkreis dieses Hl. 
Geistes. Um diese Grundhaltung müs-
sen wir uns immer wieder neu bemü-
hen. Das pfingstliche Geistfeuer möch-
te nicht einfach so vor sich hinflackern, 
sondern unsere menschlichen Seelen 
neu zum Leuchten bringen, auch und 
gerade in unserer Unterschiedlichkeit, 
indem was wir glauben und leben, in 
oft auch widersprüchlicher Art und 
Weise. In dem Sinne möge Pfingsten 
nicht als ein freudiger Abschluss von 
Ostern gesehen werden, sondern ein 
Mehr an vielen kleinen hoffnungsvol-
len Anfängen, die zu einer besseren 
und geisterfüllten Welt beitragen kön-
nen.  Angelika Löhrer 

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M
Opfer
Das Opfer vom 9. Juni ist bestimmt für 
die Diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern.
Die Diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern bezweckt die Sicherstel-
lung der Finanzen und der Infrastruk-
tur für die Ausbildung zukünftiger Seel-
sorger/innen. Das Priesterseminar in 
Luzern, das Ausbildungsteam und de-
ren Raumbedarf gehören dazu; denn 
ergänzend zum Theologiestudium an 
der Theologischen Fakultät in Luzern 

oder anderswo, verfolgt das Ausbil-
dungsteam folgende Ziele: Theologie-
studenten/innen zu einer lebendigen 
Kirchengemeinschaft zusammenzufüh-
ren, Impulse zur Vertiefung des geistli-
chen Lebens zu geben, die Klärung der 
Berufung zu einem kirchlichen Dienst 
zu fördern und sie durch Praktika auf 
den pfarreilichen Einsatz vorzubereiten.
Der Bischof dankt Ihnen für Ihre treue 
Unterstützung der Ausbildung zukünf-
tiger Seelsorgerinnen und Seelsorger, 
sowie Katechetinnen und Katecheten. 

Das Opfer vom 16. Juni ist bestimmt für 
die Flüchtlingshilfe der Caritas.
Krieg und Terror vertreiben immer wie-
der zu Tausenden Menschen aus ihrer 
angestammten Heimat. Wir fühlen uns 
ohnmächtig, weltweit der Gewalttätig-
keit Grenzen zu setzen. Gegen die Stra-
pazen der Flucht, gegen den Hunger 
und den Durst und gegen die Angst und 
das Dunkel der Zukunft setzen wir Zei-
chen wirksamer mitmenschlicher Hilfe, 
um das Flüchtlingselend zu erhellen. 
Das ist Caritas, christliche Nächstenlie-
be, die zur Tat wird.
Wir danken für Ihre Unterstützung.

Pfingstwanderung 
Herzliche Einladung
Treffpunkt: Samstag, 8. Juni, 8.30 Uhr 
an der Tramhaltestelle Heuwaage.
Unsere diesjährige Pfingstwanderung 
führt uns über Rodersdorf, begleitet mit 
Impulsen und Gesprächen, nach St-Bri-
ce im nahen Elsass, wo wir miteinander 
Gottesdienst feiern dürfen. Im An-
schluss Teilete mit Grillmöglichkeit. 
Bitte Picknick für Teilete und Identi-
tätskarte mitnehmen! 

Organisiert von den Kleinen Christlichen  
Gemeinschaften Basel

Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Zum Firmplus-Gottesdienst vom Sams-
tag, 15. Juni, um 18.00 Uhr, sind alle 
herzlich eingeladen.
Unser Gast: Sara Sutter, Initiantin des 
Kinderhilfswerks Noah.

Voranzeige
Goldene Hochzeit
Alle Ehepaare, welche dieses Jahr gol-
dene Hochzeit feiern, lädt Felix Gmür, 
Bischof von Basel, zum Festgottesdienst 
der goldenen Paare ein. 
Der Festgottesdienst findet am Sams-
tag, 7. September, um 15.00 Uhr in der 
Kathedrale St. Urs und Viktor in Solo-
thurn statt.

Bischof Felix freut sich, wenn auch in 
diesem Jahr wieder viele Paare an die-
sem besonderen Gottesdienst in der Ka-
thedrale teilnehmen und sich an-
schliessend bei Kaffee und Kuchen 
auch persönlich begegnen.
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung mit 
Angabe der Anzahl Personen bis spä-
testens 23. August an die Bischöfliche 
Kanzlei, Baselstrasse 58, Postfach, 4501 
Solothurn.

Allerheiligen
Frauenwandergruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, 12. Juni, 
an der Haltestelle Dorenbach, Tram 10, 
Abfahrt 13.45 Uhr nach Leymen. Von 
dort wandern wir nach Flüh, wo wir 
uns mit den Nichtwanderinnen im Cafe 
s Zähni, bei der Halstestelle Flüh Bahn-
hof, treffen. Bis bald Marie-Theres

Dreifaltigkeitssonntag mit ökumeni-
schem Gottesdienst
Am Dreifaltigkeitssonntag feiern wir 
um 10.30 Uhr den ökumenischen Got-
tesdienst zusammen mit der Stepha-
nusgemeinde, anschliessend Apéro. 
Herzliche Einladung.

Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 19. Juni, um 15.30 Uhr Ab-
marsch bei der Tramendstation Nr. 8 – 
19.00 Uhr heilige Messe in der Gna-
denkapelle. 

V O R A N Z E I G E
Fronleichnamsfest, Sonntag, 23. Juni
Herzlich laden wir ein zum Mitfeiern. 
10.30 Uhr Familiengottesdienst und 
Prozession zum Kindergarten und Ge-
nerationenhaus, anschliessend Teilete 
im Pfarrgarten (jede und jeder bringt 
etwas mit, das er mit jemand anderem 
teilen kann). 
Bitte notieren Sie sich bereits heute die-
ses Datum. 

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden Sonntag ab 12.00 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.30 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch) 
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat.

ERITREISCHE GEMEINSCHAFT

Begegnung samstags 7 bis 14 Uhr.
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A G E N D A
LITURGISCHER KALENDER
9.6.   Pfingsten
10.6.  Pfingstmontag, Maria, Mutter 

der Kirche
10.6.  hl. Barnabas
13.6.  hl. Antonius von Padua
15.6.  hl. Vitus (Veit), Mariensamstag
16.6.  Dreifaltigkeitssonntag
19.6.  hl. Romuald
20.6.  Hochfest des Leibes und Blutes 

Christi, Fronleichnam
21.6.  hl. Aloisius Gonzaga
22.6.  hl. Paulinus, hl. John Fisher und 

hl. Thomas Morus, Mariensams-
tag

ALLERHEILIGEN
Pfingstsonntag, 9. Juni
10.30  Eucharistiefeier
12.30  Eucharistiefeier (polnisch)
17.30  Eucharistiefeier (slowakisch)
Dienstag, 11. Juni
 9.00  Eucharistiefeier; Dreissigster für 

Maria Krattiger
Mittwoch, 12. Juni
18.30  Eucharistiefeier 
Donnerstag, 13. Juni
15.00  Gottesdienst im Generationen-

haus mit Pfarrer Markus Brun, 
RKK

Freitag, 14. Juni
 9.00  Wortgottesfeier mit Kommuni-

onspendung
Samstag, 15. Juni
 7–14  Eritreische Gemeinschaft
18.00  Firmplus-Gottesdienst
  Unser Gast: Sara Sutter, Initian-

tin des Kinderhilfswerks Noah
Dreifaltigkeitssonntag, 16. Juni
10.30  ökum. Gottesdienst mit  

anschliessendem Apéro
12.30  Eucharistiefeier (polnisch)

Montag, 17. Juni
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 18. Juni
 9.00  Eucharistiefeier; JM für Emil 

Bentele-Eichkorn
Mittwoch, 19. Juni
15.30  Bittgang nach Mariastein
18.30  Eucharistiefeier, JM für Johann 

und Irmengard Gächter-Schmid, 
Otto und Seline Weber-Saladin

Freitag, 21. Juni
 9.00  Eucharistiefeier
Samstag, 22. Juni
 7–14 Eritreische Gemeinschaft

ST. MARIEN
Samstag, 8. Juni
17.00–17.30 Beichtgelegenheit
20.00  Pfingstnovene
Pfingsten
Sonntag, 9. Juni
11.15  Eucharistiefeier mit Chor, Soli 

und Orchester: W.A. Mozart 
Missa brevis in D-Dur, der 
Kastanienhof hat anschliessend 
für Sie geöffnet

18.00  Eucharistiefeier
Dienstag, 11. Juni
18.30  Eucharistiefeier, M für Maria 

und Piotr Ukarma
Mittwoch, 12. Juni
20.00  Abendgebet
Donnerstag, 13. Juni
12.00/12.30 Eucharistiefeier und Mit-

tagstisch mit dem Elisabethen-
werk, JM für Domenico und 
Marianna Lurati-Gentilini, Sohn 
Luigi und Sohn Elio

15.00  Kommunionfeier im Altersheim 
Sternenhof

Freitag, 14. Juni
11.30  Eucharistiefeier im Altersheim 

Holbeinhof
18.30  Eucharistiefeier, JM für Paul 

Roos-Rudin; Dr. Walter und  
Bluette Moser-Schmidt

20.00  Abendgebet
Samstag, 15. Juni
17.00–17.30 Beichtgelegenheit
20.00  Lucernarium
Sonntag, 16. Juni
11.15  Eucharistiefeier
18.00  Eucharistiefeier
Dienstag, 18. Juni
18.30  Eucharistiefeier, Dreissigster: 

Franziska Keller-Fillinger;  
M: Ernst und Heidi Dörr-Lusten-
berger

19.30  Bibelteilen
Mittwoch, 19. Juni
20.00  Abendgebet
Fronleichnam
Donnerstag, 20. Juni
12.00  Eucharistiefeier
18.30  Eucharistiefeier
Freitag, 21. Juni
15.15  Kommunionfeier im Blindenheim
16.30  Eucharistiefeier im Altersheim 

Hasenbrunnen
18.30  Eucharistiefeier
20.00  Abendgebet

BORROMÄUM
Byfangweg 6
Montag bis Freitag
 6.30  Eucharistiefeier

SACRÉ-CŒUR
Samedi 8 juin
18.00 Messe anticipée du dimanche 

pour Rolf Müller 
Dimanche 9 juin 
Dimanche de la Pentecôte
 8.50 Hongrois 
10.15  Messe animée par le chœur 

mixte et baptême de Bastien  
Richard 

  Quête pour la fondation diocé-
saine du séminaire St-Béat de 
Lucerne 

Mardi 11 juin 
18.30 Messe à Ste-Marie
Mercredi 12 juin
 9.00 Messe 
Jeudi 13 juin
19.00 Messe à St-Antoine  

(pas de messe à 18 h) 
Vendredi 14 juin
 9.00 Messe 
Samedi 15 juin
18.00 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 16 juin 
Dimanche de la Sainte Trinité
 8.50 Hongrois 
10.15  Messe animée par la chorale  

africaine, pour toute la famille 
Lolten et Tedga

  Quête destinée à l’aide aux 
réfugiés par Caritas Suisse

12.00 Philippins in English 
Mardi 18 juin 
18.30 Messe à Ste-Marie
Mercredi 19 juin
 9.00 Messe 
Jeudi 20 juin
18.00 Messe pour Georgette Griesser-

Tieche
Vendredi 21 juin
 9.00 Messe à Allerheiligen 
Samedi 22 juin
16.00 Messe en allemand avec la 

Hans Urs von Balthasar-Stiftung 
(pas de messe à 18.00 h) 

Dimanche 23 juin 
 8.50 Hongrois 
10.15  Messe. Quête pour le Denier de 

Saint-Pierre 

St. Marien
Pfingsten
Sonntag, 9. Juni, 11.15 Uhr zum Hochfest 
mit Chor, Soli und Orchester: W.A. Mo-
zart Missa brevis in D-Dur.
Anschliessend hat der Kastanienhof ein 
passendes 4-Gang-Menü für Sie kreiert 
und freut sich auf Ihren Besuch.

V O R A N Z E I G E
Ausflug des Gesangchors der  
Marienkirche Basel nach Strasbourg
Sonntag, 23. Juni, 7.30 bis 19.30 Uhr
Einladung an alle aktiven und passiven 
Mitglieder sowie an alle Freunde und 
Gäste. Der Chorausflug führt nach Stras-

bourg und ist der Kathedrale Notre Da-
me gewidmet. Sie gehört zu den bedeu-
tendsten sakralen Gebäuden der euro-
päischen Architekturgeschichte sowie 
zu den grössten Sandsteinbauten der 
Welt. Mit einer Höhe von 143 Metern war 
ihr Turm viele Jahrhunderte lang eines 
der höchsten Gebäude, das je errichtet 
wurde. Weitere Informationen und An-
meldung bis 13. Juni im Pfarramt.

Sacré-Cœur
1ère Communion au Sacré-Cœur
C’est dans une église remplie et décorée 
de fleurs blanches que 3 enfants ont re-
çu la Première Commnion le dimanche 
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26 mai au Sacré-Cœur, dans le cadre 
d’une messe des familles. Grâce à l’ani-
mation de la chorale africaine, les pres-
tations de trois très jeunes musiciens 
(trompette, flûte et violon) pendant 
l’entrée, l’offertoire et la communion 
accompagnés par l’organiste, et la pro-
jection de tous les chants sur un mur, 
familles, parents et amis ont vécu un 
moment intense de vie et de foi. L’apéri-
tif servi sur le parvis de l’église sous un 
beau soleil a permis de se séparer dou-
cement. Nous portons dans nos cœurs 
toutes les familles et nous réjouissons 
de les revoir bientôt à la messe. 
Merci à tous ceux qui ont permis que 
cette journée soit si bien réussie!

A  N O T E R
Visite guidée en français du  
Monastère de Mariastein
Samedi 15 juin, à 16.30 h

Rencontre du groupe de partage
Mardi 18 juin, à 19.30 h

Rencontre Lectio Divina-groupe  
ABC
Vendredi 21 juin, à 9.30 h

Rencontre du groupe St-Vincent
Mercredi 26 juin, à 20.00 h

Pendant les congés scolaires  
les messes en semaine 
ne seront célébrées que les mardis et les 
jeudis à 18 h

Les locaux paroissiaux ainsi que le 
secrétariat seront fermés 
du 1 juillet et jusqu’au 12 août inclus (il 
n’est pas possible de louer les salles  
durant cette période).
Bel été à toutes et à tous ! 

Fêtez-vous vos noces d’or en 2019?
A tous les couples qui fêtent leurs 
noces d’or: cordiale invitation à la  
Célébration solennelle des «couples 
d’or» samedi 7 septembre, à 15 heures 
en la cathédrale Sts Urs et Victor à So-
leure.
Merci de vous annoncer d’ici le 23  
août auprès de la Chancellerie épisco-
pale, Baselstrasse 58, 4502 Soleure, Tél. 
032 625 58 41, ou dans votre paroisse. 

Les enfants souhaitant faire leur 1ère 
communion en 2020 au Sacré-Cœur
sont priés de s’annoncer au secrétariat 
jusqu’à fin septembre 2019.

V O R A N Z E I G E
Hans Urs von Balthasar
Das Jahresgedächtnis für Hans Urs von 
Balthasar wird am Samstag, 22. Juni, in 
Sacré-Cœur begangen. 
14.30 Uhr öffentlicher Vortrag von Prof. 
Tibor Görföl, Hauptmerkmale christli-
chen Lebens nach Hans Urs von Baltha-
sar. 16.00 Uhr hl. Messe mit anschlies-
sendem Imbiss. Die Stiftung lädt herz-
lich ein.

Rûah – die 
Kraft, die  
Neues schafft.

Heilige Schöpferin Geist
Neues will geschehen an Pfingsten. 
«Sende aus deinen Geist und das Antlitz 
der Erde wird neu», beten wir. Vieles 
gibt es in der Welt, das der Erneuerung 
bedarf. In Politik und Wirtschaft, im 
Umweltschutz, in der Kirche. Und auch 
wir brauchen immer wieder neu den 
Anstoss, unserem Leben eine neue 
Richtung zu geben. 
Eine neue Schöpfung sein. Neu anfan-
gen. Weil wir uns immer wieder in 
Sackgassen hineinmanövrieren. Das 
will die Geistkraft, die an Pfingsten die 
Jüngerinnen und Jünger wie ein hefti-
ger Sturm erfasste, und die wir herbei-
beten und -singen, in uns bewirken. 
Der Geist Gottes, die Rûah, die im An-
fang über dem Wasser schwebte, sie 
kann in uns und in unserer Welt alles 
neu machen. Und wenn wir auf sie ver-
trauen, dann wird uns Veränderung 
keine Angst machen. Selbst, wenn sie 
im Sturm kommt. Beten wir mit Silja 
Walter an diesem Pfingstfest:

Heilige Schöpferin Geist,
Lebensatem Gottes
aus dem Paradies,
du hast uns geschaffen.
Schaffe uns neu,
Schaffe auf Erden dein Neues,
neue Schöpfung,
auch in uns. 
Denn du sagst:
Siehe, ich mache alles neu.

Atme in uns,
Schöpferin Geist,
Dann denken wir neu,
wie du.
Denn du sagst: 

Siehe, ich mache alles neu.
Dränge uns, 
Schöpferin Geist,
dann tun wir Neues
mit dir.
Denn du sagst: 
Siehe, ich mache alles neu.

Stärke uns,
Schöpferin Geist,
dann lieben wir neu,
selbstlos und treu.
Denn du sagst: 
Siehe, ich mache alles neu.

Stärke uns, 
Schöpferin Geist,
dann kann sich das Neue
in uns behaupten.
Denn du sagst:
Siehe, ich mache alles neu.

Behüte uns alle,
die wir lieben,
dann kann deine neue Schöpfung
sich in uns entfalten.
Denn du sagst:
Siehe, ich mache alles neu.

Umgib uns,
Schöpferin Geist,
dann sind wir im Neuen
für immer geborgen.
Denn du sagst:
Siehe, ich mache alles neu. Amen.

Aus: Silja Walter, Gesamtausgabe  
Bd. 11, S. 115ff. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familienangehörigen, im 
Namen aller Mitarbeiter/innen unse-
rer Pfarrei, frohe und gesegnete Pfings-
ten. Dorothee Becker 

Seelsorgeraum Heiliggeist

Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
www.allerheiligen-basel.ch
Pfarreisekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
Öffnungszeiten
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr
Pfarreileitung
Markus Brun, Pfarrer
Tel. 061 272 60 38
Pastoralassistentin 
Angelika Löhrer, Tel. 061 302 39 43
Kirchenmusikerin 
Julia Müller, Tel. 061 281 23 68
Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

E-Mail-Adressen:  
vorname.name@rkk-bs.ch

St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
www.stmarien-basel.ch
Tel. 061 272 60 33

Pfarreisekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
pfarrei@stmarien-basel.ch
Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Pfarreileitung
Markus Brun, Pfarrer, Tel. 061 272 60 38

Pastoralassistentin 
Angelika Löhrer, Tel. 061 302 39 43

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Kirchenmusiker 
Cyrill Schmiedlin, Tel. 061 272 43 42
cyrill.schmiedlin@stmarien-basel.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68
4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
Fax 061 273 95 27
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens qui le 
désirent le mercredi et vendredi matin 
entre 9.30 et 13 h et sur rendez-vous

Secrétariat, Fabienne Bingler

Heures d’ouverture du secrétariat
Mardi et vendredi matin, 
de 9.00 à 11.30 h 

 


